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Ehrung goldener Hochzeiter im Wiener Rathaus.

In diesen Tagen federten die Ehepaare Franz und Katharina
Draota,Friedrich und Karoline Ochs , Franz und Theresia Kienast , Johann
und Anna Dorner , Eüttard und Anna Granadia , Viktor und Marie Schmidt,Karl
und Antonie Joura , Josef und Alois ia Riene rbauer , Julius und Elisabeth

d9 ..
r F.TPpD -» r ie drich und Marie Wies e r ^ Jose f und Anna Lege ns te in , Josef

und Karoline Danek und Albert und Anna Bartl das Fest der goldenen Hoch¬
zeit . Franz Drmota ist Altersrentner,Friedrich Ochs pensionierter Ober¬
rechnungsrat , Franz Kienast Juwelier , Johann Dorner Kaufmann,Eduard
Granadier Bandappreturinhaber,Viktor Schmidt Drechslermeister,Karl
Joura pensionierter städtischer Angestellter,Josef Rienerbauer Fiaker,
Julius Haberstroh Bu nde s bahnpens ionist , Friedrich Wieser Glaser - und An-
s treicherme ister,Josef Legenstein Amtsdiener , Josef Danek Schuhmacher¬
gehilfe und Albert Bartl Altersrentner*

De r Bundes komm is sär für Wien , Vize kanfcle r a . D . Bundesminist er
Sphrgitjz,hatte die goldenen Hochzeiter für heute mittags ins Rathaus
.geladen , um ihnen die Ehrengaben der Stadt Wien persönlich zu überrei¬
chen . Die alten Wiener Eheleute wurden von Magistratsbeamten aus ihrer
Wohnung ab geholt und in Kraftwagen ins Rathaus ge führt . Bei ihrem Ein¬
treten ins Rathaus wurde den Ehefrauen ein Blumens trauss überreicht.

Die feie rl± *he Uebe rreIchung der Ehrengeschenke der Stadt
Wien nahm der Bunde s komm is sär Im sogenannten Steinernen Saal v » r . Hier
hatten sich unter anderem eingefunden { Bundeskanzler Dr . Dollfuss . Seine
Eminenz Kardinal Erzbischof Dr . Innitzer , Vizekanzler Fe^ die Bundesmi¬
nister Dr,B uregch und Dr,Schuschnigg samt Gemahlinrßn,Frau Bundesminister
2Jhgmit _z , Polizeipräs ident Dr . Seydel und Frau,Magis tratsdirektor

und Frau,Major Lahr ,Hof rat » r . Hirsch vom Bundeskanzleramt,
der Vorstand des P r äsidialbüros der Stadt Wien,Senatsrat Jiresch,der vor.
läufige Leiter der Verwaltungsgruppe für allgemeine Verwaltungsangele-
genheiten,Obermagistratsrat Br . Fenzl , und die leitenden Beamten des
Hauses.

ler Bundes Kommissar für Wien richtete an die Jubelpaare
folgende Anspracho ; nEi n alter schöner Brauch der Stadt Wien gebietet
seit Luegers Zelten dem Oborhaupte unserer Vaterstadt,die Frauen und
Männer besonders zu ehren,die fünfzig " der mehr Jahre hindurch ihr Le-
con gemeinsam gelebt haben . Hach einer Pause , in der in anderer Form
der alten Pflicht Genüge getan worden war , habe Ich Sie heute zu dem
ersten festlichen Akt oingeladon , den ich in meiner Eigenschaft als Bun-
döökommlscär für Wien,als derzeitiges Oberhaupt unserer Vaters tadt,setzen
darf . Ich habe Sie,die Sie in diesen Tagen ihre goldene Hochzeit fefern,
hierher gebe ton,um Ihnen zu zeigen , wie hoch dieses Fost von uns gehal¬
ten wird , dieses erhabene Fest dos innigen Zusammenhaltens,dieses hohe
Fest der Liebe,dieses goldono Fost der Farn il io nt reue .

Ich habe mir erlaubt,So ine Eminenz den Horrn Kardinal Dr.
nnitzer,den Herrn Kanzler,die Bundesregierung,den Pelizoipräsidonten

und verschiedene hohe Persönlichkeiten dieser Stadt zu unsorer heutigen
Feier zu laden , um Ihnon , liebe Jubelpaaro , zu bekunden , wie ganz Wien mit
uns Ihren Ehrentag feiort . Sie sind alle Wiener , die Mohrzahl von Ihnon
ist In Wien geboren , einige von Ihnon sind als junge Leute aus den ehema¬
ligen Kronlandern nach Wien gekommen . Allo aber sind Sie schon mehr als
5 ^ Jahre lang in W io n , sind Wiener durch und durch gewordenen donen

■echtes Wienortum lobt.
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Wir könnon houto saf ^ on ^ dass Wion wieder cm © Christlichc
otadt ist , dio d© n hohen Wort eines guten Eholobens und glückliche

iamilion zu schätzen wql&ss . So grüsso ich Sie als Sachwalter von Wien,
dor borufon ist , alles dazu boizutragon , damit in Wien wieder christliche
Geist die Menschen erfülle.

In diesem Sinne bringe ich Ihnen die herzlichsten Glückwüns
dor Bundeshauptstadt W le n dar und lade Sie ein , die Ehrengeschenke der
Stadt Wien zu übernehmen . " ( Boifall ) .

Der B^ deskömmissär überreichte hierauf jedem Jubelpaar die
Ehrengeschenke , wobei er jedes einzelne Jubelpaar herzlich fceglückfiünachte
Auch Bundeskanzler Dr . Do llf use , Kardinal Pr. Innltzer . die anderen Regie-
rungsmitgliedor und Persönlichkeiten traten auf jedes Jubelpaar zu und
fce lückwünschton sie in dor liebenswürdigsten Weise,

Ein goldener Hochzeiter brachte hierauf in bewegten Worten
den innigsten Dank der Jubilaro zum Ausdruck und versicherte , dass allen
Eheleuten dieser Tag unvergesslich bloiben werde.

Damit hatte die schlichte , erhebende Feier , die jedem An¬
wesenden stets in Erinnerung bloiben wird , ihr Ende gefundon . Hernach
wurden die Jubelpaare vom Bundeskcjcais s är für Wien im Stadtsenatss it zungs-saal bowirtot.

kruzif i xweihe lm Arbeitszimmer des Bunde skommissans für Wien.
D9r Buüdeskommi a « är für Wien,Vizekanzler a . D . Bundesminister

ln 30ln ° m Ar^ eits zimmor im Wiener Rathaus ein Kruzifix aus Sil-

Kruzif
30hWarZ POllti ? rt01D H0l2 ^ z “ “ Sockel aufstellen lassen . Dieses

hnlt
“ vors mnbildlicht die Geschichte Wiens und den Kampf Wiens Um Frei-

_
“ Un

.

at0rland * Es seinerzeit Eigentum dos Wiener bürgerlichen

rio - Corps
" C ° I

;
P3 ’ d" 3 ° 3 lm Jahr ° 1821 ° ™ arb . Da s Wiener bürgerliche Cavallo

q(
7

Corps gehörte zu den ahomaligon Wiener Bürger - Regimentern,die sich

durch Tap/T - ff
Währ ° nd ^ dor Stadt Wlc » durch die Türken

- pfe rkoit hervorgetan habon . Im J ah ro 18o 5 wurde neben der Bürgor-nfanterlo . don Bombardieren und so weiter auch ein bürgerliches Cavallo-rio - Gorps geachaffon . Anlässlich dor Besetzung Wiens durch Napdoon wurdeom urgexmllitar dor gesamte Garnisonsdienst wio auch die Bewachung dert
-

°M Un d ' ’ r Llni ° n Wb 'J1,lasson,In oino“ Manifest vom 27 . Dozombor1805aus Schonbrunn anerkannte Kapoleon die vorbildliche Haltung dor Bürgorgar-

Stadt ^ unborüh T dor das Zeughaus dorr ZUrUCk ‘ AUCh b01 d0r zwoiton Bolagerung Wiens dursh die Fran¬zosen,ebenso wio bei den Türkorbe läge rangen nahm die Wie ^ r Bürgorwehr andor Verteidigung der Stadt hervorragend teil.

.

Heute mittags versammelten s ich im Arbeitszimmer dos Bundos-kcmmissars Bundeskanzler Dru^ ollfuss , So ine Eminenz Kardinal Erzbischof
. FbL

'
SjörLSrbdio Bu ndesmi-nzstor Dr . Burosoh und Frau und

Polizeipräsident Dr . So^ und Frau/iiagiTtrTSIIrktor Hiessmansederina Frau,Hofrat Br . Hirsch vom Bundeskanzleramt und dor Vorstand dos Prä-
sldialbüros der Stadt Wien,Senatsrat Jirosch , zur Feier dor Kruzif ixwoiho
durch Kardinal Erzbischof Dr , Innitzor .
über ein 0 • ? V! 0inor Ana pracho gab der Bunde s komm is s är einen Uoterblickub r die Geschichte dos Kruzif ix , durch dessen Aufstellung er bekundet wolle,dass nunmehr ein religiöser,ho imatlicho r und vaterländischer Geist ins Rnt-
K

d 0 mgo zogo n sei . Er bat sodann don Kardinal Er zbis chof , dio Wo iho dosKrouzos vorzunohraon.
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